[bookmark: _GoBack]Skilagerberichte Splügen 9. März – 13. März 2015
Endlich war es soweit: Nach vielen Vorbereitungsarbeiten stand das Skilager in Splügen auf dem Programm. Die Kinder der 5. Klasse von P. Nussbaumer schildern in den folgenden Texten ihre Eindrücke.
9. März:
Heute um 7.30 Uhr fuhren wir mit dem Car los nach Splügen. Die Fahrt verging wie im Flug, da wir einen super Film schauten. In Splügen angekommen, mussten wir alle Gepäckstücke aus dem Car laden. Und Go! Auf die Piste. Als wir oben ankamen, teilten die Leiter die Gruppen ein. Dann fuhren wir auf unseren Skiern und Snowboarden los. Um 11.30 Uhr durften wir uns im Zimmer einpuffen. Zum Mittagessen gab es leckere Spaghetti mit Tomatensauce. Danach wieder auf die Pisten. Es war wunderschönes Wetter. Nach dem Ski fahren durfte jeder ein Stück Kuchen oder eine saftige, feine Frucht essen. Ca. 2 Stunden konnten wir Duschen und … Um 18.00 Uhr war Nachtessen angesagt. Es gab Rösti mit Fleisch und grillierten Tomaten. Der erste Tag bleibt uns sicher noch lange in Erinnerung!  
Eliane, Ella, Yara, Vanessa
. 
10. März: 
Gestern Abend hatten wir einen Spieleabend. Wir spielten Leiterlispiel und führten eine Schatzsuche im Freien durch. Heute war wieder schönes Wetter bei uns. Am Morgen waren noch alle Smileys an den Türen (Wenn der Smiley nicht mehr hängt, dann  waren wir nach der Nachtruhe nicht ruhig). Danach assen wir zum ersten Mal im Lagerhaus Frühstück. Das Küchenteam bereitete uns ein feines Frühstück. Um 9.15 Uhr mussten wir auf den Skiern stehen. Es war sehr toll. Um 12.00 Uhr assen wir zu Mittag. Der Nachmittag ging schnell vorbei. Nach dem Ski fahren schrieben wir diesen Bericht.
Aaron, Claudio, Florian 

11.März
Am Dienstagabend  durften die Schüler/innen den Abend gestalten. Die 1.Gruppe bereitete eine Talentshow vor. Sie hiess Talents of class 5. Gewonnen haben die Lehrpersonen. Die 2.Gruppe führte ein Theater vor. Zum Schluss gab es Unterhaltung von Claudia Wagner. Am Mittwochmorgen mussten wir um 7.30 Uhr aufstehen. Nach dem Frühstück mussten wir uns fürs Ski fahren bereit machen. Fürs Mittagessen kochten die Köche für uns gehacktes Fleisch mit Hörnli. Um 13.30 Uhr ging es weiter mit Ski fahren.  Leider war das Wetter nicht perfekt schön wie wir es uns vorgestellt hatten. Schade, der Tag war schon vorbei.
Ilaria, Berfin, Jana, Lea B.

12. März
Gestern hatten wir einen freien Abend, trotzdem war es nicht der schönste  Abend. Die Mädchen hatten uns Knaben eingesperrt. Die Knaben waren aber auch nicht besser.
Heute war ein schöner Tag, die Sonne schien fest und es hatte viel Schnee. Das Ski und Snowboard fahren machte sicher allen Spass. Zum z`Mittag gab es Käseknöpfli mit Rahmsauce und Schüblig. Als Vorspeise gab es Salat mit Tomaten. Nach dem Ski fahren am Nachmittag spielten die Knaben und die Mädchen Tischkicker. Am Abend gab es Kebab.  
Anteo,Rafael,Erhan,Danilo

13. März
Am Donnerstagabend machten wir einen Casinoabend. Wir konnten verschiedene Spiele ausprobieren, die wir noch nicht kannten. Es gab aber auch solche, die wir bereits kannten. Am Anfang bekam jeder 35 Chips (Spielgeld). Bei den verschiedenen Spielen konnte man Chips gewinnen oder verlieren. Am Schluss des Abends wurden die Chips aller Gruppenmitglieder zusammengezählt und eine Gruppenrangliste erstellt.
Am Freitagmorgen war normal um 7.30 Uhr Tagwache. Bis 8.00 Uhr hatten wir Zeit zum Packen, dann gab es das Morgenessen. Schon um 09.00 Uhr ging es auf die Ski. Auf der Skipiste bildeten wir kleine Gruppen die an einem übersichtlichen Lift eigenständig fahren durften Um 12.00 Uhr gab es ein feines Mittagessen: Pizzaschiffchen und Salat.
Nach dem Mittagessen war die Preisverleihung. Während der ganzen Woche konnte man für die Gruppe Chips sammeln. Auf dem 1. Rang lag die Gruppe Miraculix gefolgt von Asterix, Idefix und Obelix. Am Nachmittag ging es nochmals auf die Piste. Um 15.30 Uhr fuhren wir wieder zurück nach Bütschwil, wo uns die Eltern schon erwarteten. Wir holten unsere Ski und das Gepäck aus dem Car. Dann gingen alle zufrieden nach Hause. 
Es war ein tolles Skilager in Splügen. 
Lea Graf, Claudia, Svenja

Zum Schluss bleibt uns als Leiterteam nur noch, ein herzliches Dankeschön dieser tollen Klasse auszusprechen. Sie haben viel dazu beigetragen, dass dieses Lager unvergesslich bleiben wird. 

Im Namen der gesamten Lagerleitung 
P. Nussbaumer
